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ECO-Feuchtsalztechn 
Feuchtsalzstreuung mit erhöhtem 

Die neue ECO-Feuchtsalztechnologie von Bu cher ~l 
schaftlichkeit. indem Trockensalz eingespart und 
erhöht wird. Lieferbar in den Varianten: 

ECO FS 50 mit 8 mund 12 m Streubreite 
ECO FS 100 mit 6 m. 8 mund 12 m Sprühbreite 
Präzise Verteilung mittels Standard-Streutel'er 
ECO FS 100/ 12 m mittels Sprüheinheit BrineSta 
Innen liegender ECO-Zusatztank aus EdelstafJ l 
ECO FS 50/8 m mit BAST-Prüfung nach DIN E', 

Die hohe Präzision der ECO FS 100 rCULIIl>O ILlC C" 

DIP in Bezug auf Normverteilung und maximale ' 
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